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Jungen 19 Bezirksliga

TTC Orschweier : TTC Altdorf 
Freitag, 01.12.2023, 18:30 Uhr

TTC Orschweier gegen TTC Altdorf 0:10

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Altdorf im Spiel der Jungen
19 Bezirksliga beim TTC Orschweier beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere König und Hurst, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Celik / Paskal gegen König / Hurst nicht, aber mehr als ein 6:11, 8:
11, 11:7, 10:12 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Philipp Blum gegen Johannes Hurst. Deutlich
nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Daniel Paskal gegen Elias König, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Senar Celik gegen Jan Rietsche verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Daniel Paskal letztlich im Repertoire, um Nils Fleig final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Senar Celik und Elias König,
ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 8:11, 13:11, 6:11 durchsetzte und Celik ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Wenige Chancen hatte anschließend Philipp Blum beim 7:11, 3:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Nils Fleig. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Daniel Paskal bei seiner 1:3-
Niederlage von Jan Rietsche dann doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:19 (Paskal) und 7:8 (Rietsche). Philipp Blum
bekam im Anschluss seinen Gegner Elias König beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenige Chancen hatte Senar Celik beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Johannes Hurst, so dass Hurst seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Celik damit auf 15, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TTC Altdorf die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Orschweier am 08.12.2023 gegen den TTC
Fessenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2023 gegen den TTC Willstätt
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Orschweier

Doppel: Celik / Paskal 0:1 
Einzel: S. Celik 0:3, D. Paskal 0:3, P. Blum 0:3 
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 TTC Altdorf
Doppel: König / Hurst 1:0 
Einzel: E. König 3:0, J. Rietsche 2:0, J. Hurst 2:0, N. Fleig 2:0


